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Allgemeine Verfügungen 
 
 

Nr. 13. Festsetzung der aus der Staatskasse zu gewährenden Vergütung  
der Rechtsanwältinnen, Rechtsanwälte, Patentanwältinnen, Patentanwälte, Rechtsbei-

stände, Steuerberaterinnen und Steuerberater 
 

AV d. JM vom 1. April 2014 (5650 - Z. 20) 
- JMBl. NRW S. 139 - 

 
 
 
Die AV d. JM vom 30. Juni 2005 (5650 - Z. 20) - JMBl. NRW S. 181 -, geändert durch die AV d. 
JM vom 13. August 2009 (5650 - Z. 20) - JMBl. NRW S. 205 -, wird wie folgt geändert: 

I. 
1 
Die Überschrift wird wie folgt gefasst:  
„Festsetzung der aus der Staatskasse zu gewährenden Vergütung“ 
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2 
Der Eingangssatz im Abschnitt I. wird wie folgt geändert: 
„Für die Festsetzung der Vergütung der beigeordneten oder bestellten Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte, der beigeordneten Patentanwältinnen und Patentanwälte, Rechtsbeistände, 
Steuerberaterinnen und Steuerberater, Steuerbevollmächtigten, Wirtschaftsprüferinnen und 
Wirtschaftsprüfer, vereidigten Buchprüferinnen und vereidigten Buchprüfer, Rentenberaterinnen 
und Rentenberater, für die Festsetzung von Vorschüssen sowie für die Festsetzung der Vergü-
tung bei Beratungshilfe bestimmen die Landesjustizverwaltungen und das Bundesministerium 
der Justiz und für Verbraucherschutz Folgendes:“ 
 
3 
Abschnitt I. Teil A. wird wie folgt geändert:  
 
3.1 
Nummer 1.1 wird wie folgt geändert: 

3.1.1 

In Satz 2 wird das Wort „Vordrucken“ durch das Wort „Formularen“ ersetzt. 
3.1.2 
In Satz 3 werden die Wörter „von EDV-Anlagen“ durch die Wörter „der elektronischen Daten-
verarbeitung“ und das Wort „Vordrucken“ durch das Wort „Formularen“ ersetzt. 
 
3.2 
Nummer 1.2.1 wird folgender Satz 2 angefügt: 
 
„Die Landesjustizverwaltungen und das Bundesministerium der Justiz und für Verbraucher-
schutz können abweichende Regelungen treffen.“ 
 
3.3 
In Nummer 2.4.1 Satz 5 wird die Angabe „§ 120 Abs. 4 ZPO“ durch die Angabe „120a Abs. 1 
ZPO“ ersetzt. 
 
3.4 
In Nummer 2.7 werden die Wörter „und Steuerberater“ durch die Wörter „Steuerberater, Steuer-
bevollmächtigten, Wirtschaftsprüfer, vereidigten Buchprüfer und Rentenberater“ ersetzt. 
 
4 
Abschnitt I. Teil B. wird wie folgt geändert: 
 
4.1 
Nummer 1 wird wie folgt geändert: 
4.1.1 
In Satz 2 werden die Wörter „von EDV-Anlagen“ durch die Wörter „der elektronischen Daten-
verarbeitung“ und die Wörter „dem Vordruck der Anlage 2 zur BerHVV“ durch die Wörter „einem 
amtlichen Formular“ ersetzt. 
4.1.2 
In Satz 3 wird das Wort „Vordrucke“ durch das Wort „Formulare“ ersetzt. 
 
4.2 
In Nummer 2 Satz 2 wird das Wort „Rechtsanwälte“ durch das Wort „Beratungspersonen“ er-
setzt. 
 

II. 
Diese AV tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2014 in Kraft. 
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Bekanntmachungen 
 
 

Nr. 17. Bekanntmachung des Notarversorgungswerks Köln 
 

Bekanntmachung vom  15. April 2014 
- JMBl. NRW S. 141 - 

 
Änderung der Satzung des Notarversorgungswerks Köln 

vom 29. Januar 2014 
 
 

 
Die Vertreterversammlung des Notarversorgungswerks Köln hat in ihrer Sitzung am 29.01.2014 
folgende Änderung der Satzung des Notarversorgungswerks Köln beschlossen: 
 

Artikel I 
 

Die Satzung des Notarversorgungswerks vom 02. September 1987 (JMBl. NW 1987, S. 
270 ff - neu bekannt gemacht in JMBl. NW 1994, S. 241 ff, zuletzt geändert in JMBl. NW 
2009, S.45 ff, NW 2009, S.185 ff, zuletzt geändert in JMBI.NW 2011, S. 122 f., S. 324 f., 

JMBI.NW 2013, S. 60 f.) wird wie folgt geändert: 
 
 

§ 32 (4) Satz 1 der Satzung wird aufgehoben und wie folgt neu gefasst: 
 

 
Abweichend hiervon kann ein monatlicher Beitrag in Höhe von mindestens 70 % und 
höchstens 170 % des Regelbeitrages entrichtet werden, unabhängig davon jedoch 
jährlich maximal das Zwölffache der Beiträge, die sich bei einer             
Beitragsbemessungsgrundlage in Höhe der doppelten monatlichen 
Beitragsbemessungsgrenze in der allgemeinen Rentenversicherung ergeben 
würden. 
 

§ 32 (4) Satz 3 der Satzung wird wie folgt geändert: 
 
Nach dem 31.12. des Kalenderjahres, in dem das Mitglied das 55. Lebensjahr 
vollendet, sind Beiträge, die über 100 % des Regelbeitrages betragen, nur in der 
Höhe zulässig, wie sie dem 1,15-fachen des bis zum Ende des Kalenderjahres, in 
dem das Mitglied das 55. Lebensjahr vollendet hat, erreichten, nach Satz 4 und 5 
ermittelten durchschnittlichen Beitragsquotienten entsprechen, in keinem Fall jedoch 
mehr als 170 % des Regelbeitrags. 
 

§ 50 der Satzung wird um Abs. 5 wie folgt ergänzt: 
 

(5) § 32 (4) in der vom 29. Januar 2014 beschlossenen Fassung tritt rückwirkend zum  
 1. Januar 2014 in Kraft.    
 
 

Artikel II 
 

Diese Satzungsänderungen treten mit ihrer Veröffentlichung in Kraft. 
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Nr. 18. Präsidialrat für die Arbeitsgerichtsbarkeit 
des Landes Nordrhein-Westfalen 

 
Bekanntmachung d. JM vom  2. Mai 2014 (2701 - Z. 1) 

- JMBl. NRW S. 142 - 
 

 
Präsidialrat der Arbeitsgerichtsbarkeit 
 
 
Bezirk Düsseldorf: 
 
Vorsitzender Richter am Landesarbeitsgericht Dr. Reinhard Westhoff scheidet mit Ablauf des 
30.04.2014 aus dem Präsidialrat der Arbeitsgerichtsbarkeit aus. 
 
Vorsitzender Richter am Landesarbeitsgericht 
Uwe Mailänder 
Landesarbeitsgericht Düsseldorf 
 
rückt als weiteres Mitglied nach und ist zugleich zum stellvertretenden Vorsitzenden bestimmt 
worden. 
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Nr. 19. Anerkennung von Gütestellen gemäß § 45 JustG NRW 
Bekanntmachung d. JM vom 30. April 2014 

(3180 - II. 32) - JMBl. NRW S. 143 - 
 
 
 
Die Präsidentin des Oberlandesgerichts Düsseldorf hat folgende Gütestellen gemäß 
§ 45 JustG NRW anerkannt: 
 
Herr Rechtsanwalt Dr. Michael Tigges, Zollhof 8, 40221 Düsseldorf 
Tel.: 0211 - 8687178 
Fax: 0211 - 8687230 
Internet: www.tigges-info.de 
E-Mail: tigges@tigges-info.de 
 
 

Nr. 20. Widerruf von Gütestellen gemäß § 50 Abs. 2 JustG NRW 
Bekanntmachung d. JM vom 9. Mai 2014 

(3180 - II. 32) - JMBl. NRW S. 143 - 
 
 
Die Präsidentin des Oberlandesgerichts Düsseldorf hat die Anerkennung der folgenden Güte-
stelle gemäß § 50 Abs. 2 JustG NRW widerrufen: 
 
Mediatorin Ulrike Stroh, Frintroper Str. 71, 46047 Oberhausen 
 
 

Personalnachrichten 
 
 

Justizministerium 
 

Ernannt: 
 
z. Leitenden Ministerialrat: Vizepräs. d. LG Reiner Napierala aus Aachen. 
 
 

OLG-Bezirk Düsseldorf 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Direktor/in d. AG - BesGr. R 2 m. AZ. -: Richter am AG - als der ständige Vertreter eines 
Direktors - Christian Happe aus Dinslaken in Dinslaken; Richterin am AG - als die ständige Ver-
treterin eines Direktors - Rosemarie Oles aus Mönchengladbach in Grevenbroich; z. Richter 
am Amtsgericht - als d. ständ. Vertr. e. Dir. - : Richter am AG Uwe Lambrecht in Krefeld; z. 
Richter/in am AG: Richter/in Simon Pawlitz in Mönchengladbach und Maike Raeck in Solingen; 
z. Justizoberamtsrat - BesGr. A 13 m. AZ. -: Justizoberamtsrat Hans Günter Rosa aus Wup-
pertal; z. Justizoberamtsrat: Justizamtsrat Rudolf Spüler in Duisburg und Franz Meißner in 
Moers; z. Justizamtsrat/-amtsrätin: Justizamtmann/-amtfrau Karl Opdemom in Kleve, Manfred 
van Aerssen in Krefeld, Claudia Becker, Brigitte Schweda, Ilona Viering und Andrea Christ in 
Wuppertal; Martin Herrmann in Remscheid; z. Justizamtmann/-amtfrau: Justizoberinspektor/in 
Jan Bernd Schulte, Karoline Baier und Judith Marg in Düsseldorf; Stefan Gollan in Neuss; Silvia 
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Schumacher, Monika Grans und Simone Graf in Duisburg; Michael Markath und Kerstin Eßer in 
Mönchengladbach; Doris Schuster in Wuppertal. 
 
Versetzt: 
 
Richter am OLG Martin Fischer aus Düsseldorf als Richter am AG - als weiterer Aufsicht füh-
render Richter - nach Duisburg, Richter am LG Kai-Benjamin Hommer aus Kleve als Richter am 
AG nach Geldern, Richterin am AG Dr. Marianne Scholten aus Geldern als Richterin am LG 
nach Kleve. 
 
Ruhestand: 
 
Vorsitzende Richterin am Landgericht Gudrun Rebell in Krefeld. 
 
Richterin/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Nadja Barekzai, Nils Mönkediek, Caroline Schmidt, Dr. Albert Schmitz, David Ul-
lenboom, Dr. Caroline Zagajewski.  
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Oberamtsanwalt/-anwältin: Amtsanwalt/-anwältin Roger Renè Kamp, Katja Winter in Düs-
seldorf und Christiane Brands in Duisburg; z. Justizamtmann/-amtfrau: Justizoberinspek-
tor/in Gabriele Brinkmeier, Heike Poschlod und Inga Stein in Duisburg, Dirk Bender in Kleve 
und Sabine Lomen in Mönchengladbach;  z. Justizamtsinspektor - BesGr. A 9 mit AZ -: Jus-
tizamtsinspektor Rainer Luft in Duisburg und Klaus Knieriem in Kleve;  z. Justizamtsinspek-
torin:  Justizhauptsekretärin Sigrid Coen in Duisburg.  
 
Notare 
 
Bestellt zum Notar: 
 
Notarassessor Marius Klingler in Willich. 
 
Verlegung des Amtssitzes: 
Notar Gerd Dedekind von Remscheid-Lennep nach Nettetal. 
 
Entlassen aus dem Notaramt: 
 
Rechtsanwalt und Notar Alfons Nießen in Emmerich am Rhein und Wolfgang Klein in Duis-
burg. 
 
Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwalt und Notar Bernd Ehring in Mülheim an der Ruhr.  
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OLG-Bezirk Hamm 

 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Direktor des AG - R2 m. AZ - : Richter am AG - als d. std. Vert. e. Dir. - Dr. Jörg Eisberg in 
Minden; z. Richter/in am AG: Richter/in Kathrin Dannehl in Unna u. Daniel Vankan in Hamm; z. 
Justizoberamtsrätin: Justizamtsrätin Judith Fleck in Recklinghausen, z. Sozialamtsrätin: So-
zialamtfrau Maria Anna Hölscher in Dortmund. 
 
Ausgeschieden: 
 
Richterin am OLG Dr. Eva-Maria Derstadt durch Versetzung an d. Bundesgerichtshof. 
 
Ruhestand: 
 
Vorsitzender Richter am OLG Jörg Paßmann u. Vorsitzender Richter am LG Johannes Eley in 
Paderborn; Justizamtsinspektor/in Rainer Niepert in Herford u. Marianne Rott in Münster; Jus-
tizhauptsekretärin Gabriele Kremski in Bochum; Erster Justizhauptwachtmeister Wilhelm 
Brands in Bocholt.  
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Anne Berendes, Alexander Bienias, Gesa Harstick, Merle Lohnert, Katharina 
Noack, Anja Pantscheff, Dr. Carina Remde, Dr. Sebastian Siepe u. Teresa Trösken. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Oberstaatsanwalt - als der ständige Vertreter eines Leitenden Oberstaatsanwalts/einer 
Leitenden Oberstaatsanwältin - BesGr. R 2 m. AZ -: Oberstaatsanwalt Frank Schöpper aus 
Hamm in Essen; z. Staatsanwalt als Gruppenleiter - BesGr. R 1 m. AZ -: Staatsanwalt Ek-
kehart Carl u. Michael Nogaj in Bochum; z. Staatsanwältin: Staatsanwältin (Richterin auf Pro-
be) Jenny Krüger in Bielefeld; z. Justizamtsrätin: Justizamtfrau Martina Berhorst b. d. GStA; z. 
Justizamtfrau: Justizoberinspektorin Birgit Düsterhöft aus Detmold in Bielefeld. 
 
Ruhestand: 
 
Justizamtsrätin Brigitte Camps in Dortmund und Elisabeth Köster in Essen. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Christian Hecken, Dr. Jennifer Hengst, Rebecca Janiczek und Christoph Köster. 
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Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Neuzulassungen und Aufnahmen aus anderen Kammerbezirken: 
 
Manon Brindöpke (bisher RAK Düsseldorf) in Essen, Daniel Buchholz in Herne-Wanne, Evelyn 
Heitkamp (bisher RAK Düsseldorf) in Herten, Antonia Matzat in Münster, Malte Pehl (bisher 
RAK Düsseldorf) in Dortmund, Dr. Lena Pohl, LL.M. (bisher RAK Düsseldorf) in Münster, Philipp 
Reckermann in Dortmund, Henrich Claas Reinkensmeier (bisher RAK Düsseldorf) in Bielefeld, 
Katrin Zeigerer (bisher RAK Hamburg) in Dortmund. 
 
Löschungen als Rechtsanwalt: 
 
Alfred Bronstering in Münster, Paul-Friedrich Melot de Beauregard in Hagen, Lena Farwick in 
Bünde, Christian Finger in Castrop-Rauxel, Dr. Marcus Brößkamp in Münster, Dr. Bertold 
Schlünder in Welver, Funda Serindag in Verl, Dieter Föll in Detmold. 
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Eva Weber in Essen, Susanne Schütt in Essen, Matthias Uhlmann in Bielefeld, Nils Henrik 
Plassmeier in Bielefeld, Dr. Jürgen Klowait in Gelsenkirchen-Buer, Dr. phil. Alex Janzen in 
Münster, Xenia Krug-Zengler in Gelsenkirchen, Maria Stallo in Gütersloh, Dr. Manuela Bauer-
feind-Lieckefett in Dortmund, Michael Englert in Bochum, Fabian Schrumpf in Essen. 
 
Bestellt zur Anwaltsnotarin/zum Anwaltsnotar: 
 
Rechtsanwältin JUDr. Franzis Lichtenberg in Lengerich. 
 
Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwälte und Notare Stephan Facilides in Soest, Wilfried Garen in Bad Oeynhausen, 
Erich Roemkens in Herford, Bernd Klostermann und Erich Klein in Bochum, Dr. Ewald Burg in 
Unna, Hans-Christoph Böttcher in Dortmund, Heinz Berns in Marl, Rolf Michael in Gevelsberg, 
Wolf-Dietrich Hohenstern in Hagen, Werner Diedrichs in Coesfeld, Heinrich Holtfester in Rhei-
ne. 
 
Entlassen aus dem Notaramt: 
 
Rechtsanwälte/Rechtsanwältin und Notare/Notarin Stefan Meyer in Soest, Hermann Löbbecke 
in Gladbeck, Anna Alpmann-Pieper in Münster. 
 
 

OLG-Bezirk Köln 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vors. Richterin am LG: Richterin am LG Eva Maria Hoppe aus Bonn. 
 
Ruhestand: 
 
Richter/Richterin am AG Elisabeth Möller in Köln u. Bernhard Satorius in Brühl, Justizamtfrau 
Brigitte Fuchs in Rheinbach, Justizamtsinspektorin Dorothee Wächter-Morgenstern in Lever-
kusen. 
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Notare 
 
Ernennung zum Notar: 
 
Notarassessor Dr. Jan Heskamp in Bonn. 
 
Verlegung des Amtssitzes: 
 
Notar Josef Schippers von Aachen nach Geilenkirchen. 
 
Entlassung aus dem Notaramt: 
 
Notar Franz-Josef Baltzer in Bonn. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Justizoberamtsrätin: Justizamtsrätin Anna Maria Marion Wagner in Köln. 
 
Ruhestand: 
 
Justizamtsinspektor Roland Josef Eduard Schmitz in Bonn. 
 
Richter auf Probe: 
 
Ernannt: 
 
Assessor Dr. Karl Molle. 
 
 

LSG und Sozialgerichte 
 
Ernannt: 
z. Richter/in am SG: Richterin am SG als weit. Aufsicht führende Richterin Claudia Weigel in 
Duisburg, Richterin Dr. Kathrin Mohren in Köln; z. Regierungsamtfrau: Regierungsoberinspek-
torin Nicole Kampshoff aus Essen zurzeit abgeordnet an das Justizministerium, Andrea Borr-
mann u. Bettina Wacke in Essen; z. Regierungsoberinspektor/in: Regierungsinspektor/in Na-
dine Menzel in Dortmund, Marcus Hartwig in Duisburg u. Maik Prohaska in Gelsenkirchen; z. 
Regierungsamtsinspektorin: Regierungshauptsekretärin Petra Huppertz in Aachen u. Silke Va-
stag in Dortmund. 
 
Versetzung: 
 
Richterin am SG Liesel Heisenberg aus Dortmund nach Münster. 
 
Ausgeschieden: 
 
Regierungshauptsekretärin Christine Hufnagel in Dortmund auf eigenen Antrag. 
 
Ruhestand: 
 
Richter am Sozialgericht Karl-Heinz Müller in Münster. 
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LAG-Bezirk Düsseldorf 
 
Ernannt: 
 
z. Direktor des Arbeitsgerichts - BesGr. R 2 -: Richter am ArbG Dr. Stefan Oliver Klein aus 
Düsseldorf in Essen  
 
Ruhestand: 
 
Direktor des ArbG Ulrich Pannenbäcker in Essen. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Rechtsanwalt Tim Kusch. 
 
 

Justizvollzug 
 
Ernannt: 
z. Regierungsrat: Dipl.-Psych. Patrick Bay in Euskirchen; z Regierungsamtfrau/-amtmann: 
Regierungsoberinspektor/in Marc Husemann, Sascha Jacoby u. Katja Joost in Bielefeld-
Brackwede; z. Bibliotheksamtmann: Bibliotheksoberinspektor Klaus-Josef Skopp in Köln; z. 
Regierungsoberinspektor: Regierungsinspektor Sebastian Markus in Hagen; z. Justizvoll-
zugsamtsinspektor - BesGr. A 9 m. AZ. -: Justizvollzugsamtsinspektor Lothar Mischnat in 
Dortmund; z. Justizvollzugsamtsinspektor: Justizvollzugshauptsekretär Tobias Alfes in At-
tendorn, Dieter Keßebohm u. Katja Klein in Dortmund, Kai Uwe Birwe in Hamm, Dirk Hecker, 
Rüdiger Herrnkind, Bernd Hülße, Achim Nießen, Albert Schmitz, Thorsten Schwiers u. Ferdi-
nand Wersig in Willich I; z. Justizvollzugshauptsekretär/in: Justizvollzugsobersekretär/in 
Matthias Jung in Attendorn, Frederik Below u. Yalcin Capkanman in Dortmund, Claudia Weber 
in Hamm, Pascal Deinert, Ronny Dörrwand, Sebastian Franke, Alexander Held, Marco Kurbali-
ja, Sebastian Lokoschek, Sandra Müller, Mattias Pfefferkorn, Bastian Schongen, Sebastian Tig-
ges u. Wolfgang Weiler in Willich I. 
 
Versetzt: 
 
Regierungsdirektorin Elke Jungeblodt aus Herford nach Hövelhof. 
 
Ruhestand: 
 
Regierungsdirektor Friedhelm Sanker in Bielefeld-Senne, Justizvollzugsamtsinspektor Karl-
Heinz Kerkhoff, Hans-Werner Maron u. Herbert Richter in Bielefeld-Brackwede, Antonius 
Beermann in Bielefeld-Senne, Betriebsinspektor Werner Tesch in Herford. 
 
 

Stellenausschreibungen 
 
Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind 
daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Lan-
desgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe überwiegen. 
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Das Land NRW bemüht sich bevorzugt um die Einstellung und Beschäftigung von schwerbe-
hinderten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und gleichgestell-
ter behinderter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind daher ebenfalls ausdrücklich 
erwünscht. 
 
Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich 

auf dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1 o. mehrere  Richterin o. Richter am AG - als weit. Aufsicht führende Ri. - (R 2) b. d. 

AG Essen 
 
1  Richter/in am SG - als weitere/r Aufsicht führende/r Richter/in - (R 2) b. d. 

SG Duisburg 
 
1 Oberstaatsanwalt/-anwältin - als der ständ. Vertr. eines LOStA - (R 2 m. 

AZ.) b. d. StA in Siegen 
 
1 Richterin o. Richter am AG Langenfeld 
 
mehrere Staatsanwältin o. Staatsanwalt in Dortmund für die planmäßige Anstellung 

von Richterinnen/Richtern auf Probe im Bezirk der Generalstaatsanwalt-
schaft Hamm 

  
1   Amtsanwältin o. Amtsanwalt in Dortmund 
 

1   Amtsanwältin o. Amtsanwalt in Essen 
 

1   Amtsanwältin o. Amtsanwalt in Hagen 
 

1   Amtsanwältin o. Amtsanwalt in Münster 
 
1  Sozialamtsrätin o. Sozialamtsrat - Fachkraft des ambulanten Sozialen 

Dienst der Justiz - b. d. LG Bonn 
 
1 Sozialamtsrätin o. Sozialamtsrat b. d. JVA Geldern 
 - das Anforderungsprofil kann b. d. Leiter d. JVA Geldern angefordert 

werden - 
 
1 Regierungsamtfrau o. Regierungsamtmann - Sachbearbeiter/in im Si-

cherheits- und Ordnungsdienst bei gleichzeitiger Eignung für die Übertra-
gung der Geschäfte einer/eines Abteilungsleiterin/Abteilungsleiters - bei 
der Justizvollzugsanstalt Gelsenkirchen 
- das Anforderungsprofil kann bei dem Leiter der JVA Gelsenkirchen an-
gefordert werden - 

 
1  Sozialamtfrau o. Sozialamtmann b. d. Sozialtherapeutischen Anstalt Gel-

senkirchen 
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1 Sozialamtfrau o. Sozialamtmann für den Sozialdienst b. d. JVA Kleve 
 - die Stellenbeschreibung mit dem Anforderungsprofil kann b. d. Leiter d. 

JVA Kleve angefordert werden - 
 
1 Regierungsoberinspektorin o. Regierungsoberinspektor b. d. JVA At-

tendorn 
 
1  Regierungsoberinspektorin o. Regierungsoberinspektor b. d. JVA Münster 
 
1  Regierungsoberinspektorin o. Regierungsoberinspektor b. d. JVA Büren 
 
1  Sozialoberinspektorin o. Sozialoberinspektor b. d. JVA Hagen 
 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ) 

- Bereichsleiter/in „Arbeit und Liegenschaft“ und Baukoordination - b. d. 
JVA Euskirchen 
- die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der 
JVA Euskirchen angefordert werden - 

 
1 Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ) 

- Bereichsleiter/in „Übergangshaus“ - b. d. JVA Euskirchen 
- die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der 
JVA Euskirchen angefordert werden - 

 
1 Betriebsinspektorin o. Betriebsinspektor (A 9 m. AZ) - Leiter/in des Eigen-

betriebes Schlosserei - b. d. JVA Kleve 
 - die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann bei dem Leiter der 

JVA Kleve angefordert werden - 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9) - 

Kammer- und Fahrdienstleiter/in - b. d. JVA Euskirchen 
- die Stellenbeschreibung mit Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der 
JVA Euskirchen angefordert werden - 

 
1 o. mehrere Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor b. d. JVA 

Euskirchen 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor - Bereichs-

leiter/in Werkaufsichtsdienst -  b. d. JVA Detmold 
 
1  Betriebsinspektorin o. Betriebsinspektor b. d. JVA Bielefeld-Brackwede 
 
1  Betriebsinspektorin o. Betriebsinspektor b. d. JVA Kleve 
 
1  Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA 

Büren 
 
1  Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA 

Detmold 
 
1  Regierungshauptsekretärin o. Regierungshauptsekretär b. d. JVA Münster 
 
1   Hauptwerkmeisterin o. Hauptwerkmeister b. d. JVA Kleve 
 
1 Hauptwerkmeisterin o. Hauptwerkmeister b. d. JVA Bielefeld-Brackwede 
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je 1  Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Brilon, Medebach, Warstein, Werl, Bünde, 

Rahden, Rheda-Wiedenbrück, Castrop-Rauxel, Unna, Bottrop, Gelsenkir-
chen, Gelsenkirchen-Buer, Gladbeck, Hattingen, Plettenberg, Schwelm, 
Ahlen, Borken, Dülmen, Gronau, Lüdinghausen, Warendorf, Brakel, Del-
brück, Höxter, Bad Berleburg, Olpe * 

 
je 2  Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Gütersloh, Halle, Lübbecke, Lünen, 

Dorsten, Marl, Altena, Lüdenscheid, Coesfeld, Rheine * 
 
je 3    Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Minden, Bochum, Siegen * 
 
je 4  Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Soest, Herford, Bad Oeynhausen, Witten, 

Lemgo, Iserlohn, Bocholt, Ibbenbüren * 
 
je 5    Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Recklinghausen, Dortmund, Steinfurt * 
 
6    Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Arnsberg * 
 
je 7    Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Detmold, Hagen  * 
 
je 8    Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Bielefeld, Paderborn * 
 
je 10    Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Essen, Münster * 
 
11    Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Hamm * 
 
je 1    Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Mülheim an der Ruhr, Wesel, Emmerich * 
 
je 3    Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Duisburg-Hamborn, Duisburg-Ruhrort * 
 
6    Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Dinslaken * 
 
8   Notarin o. Notar i. d. AG-Bez. Oberhausen * 
 
* Bewerbungen auf die für Notarinnen o. Notare ausgeschriebenen Stellen sind bis zum 
15.06.2014  b. d. Präs. d. Landgerichts einzureichen, in deren oder dessen Bezirk sich die 
Notarstelle befindet. Für die Bewerbung ist nach Möglichkeit der dafür vorgesehene Vordruck 
RA/Not 1 zu verwenden, der bei der Verwaltung d. Landgerichts angefordert und im Internet 
unter www.justiz.nrw.de - Stichwort Formulare/Merkblätter - aufgerufen werden kann. 
 
Leiter/in der Justizwachtmeisterei b. d. Amtsgericht Münster 
 
Bei dem Amtsgericht Münster ist der Dienstposten der Leiterin/des Leiters der Justizwachtmeis-
terei zu besetzen. Die Funktion ist derzeit der Besoldungsgruppe A 6 BBesO in der Fassung 
des ÜBesG NRW zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamten des Jus-
tizwachtmeisterdienstes, denen ein Amt bis zur Besoldungsgruppe A6 BBesO in der Fassung 
des ÜBesG NRW übertragen ist. Bewerbungen sind innerhalb von zwei Wochen nach dieser 
Ausschreibung auf dem Dienstwege an den POLG in Hamm zu richten. 
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Ausbildung zur/m Justizfachangestellten 
 
Die schriftliche Abschlussprüfung der Auszubildenden zur/m Justizfachangestellten im Lande 
Nordrhein-Westfalen findet am 04. und 05. Dezember 2014 statt. An dieser Prüfung nehmen 
auch die Auszubildenden teil, die die Abschlussprüfung im Juni/Juli 2014 nicht bestehen oder 
die aus wichtigem Grund nicht an der Abschlussprüfung im Juni/Juli 2014 teilnehmen können. 
 
Anmeldungen zu dieser Prüfung sind bis zum 30.09.2014 schriftlich nach den von den zustän-
digen Stellen in Kürze bestimmten Anmeldeformularen durch den Ausbildenden oder die Aus-
bildende mit Zustimmung des oder der Auszubildenden an die Präsidentin/den Präsidenten des 
Oberlandesgerichts zu richten, in dessen Bezirk die Ausbildungsstätte liegt. 
 
In besonderen Fällen können Prüfungsbewerber selbst den Antrag auf Zulassung zur Prüfung 
stellen.  
 
Der Anmeldung sind die in § 10 Abs. 4 und § 24 Abs. 4 S. 2 der Prüfungsordnung für den Aus-
bildungsberuf der/des Justizfachangestellten für die Durchführung von Prüfungen im Lande 
Nordrhein-Westfalen vom 09.04.1999 (GV. NRW. 1999 S. 142) i.d.F.v. 23.10.2001 (GV. NRW. 
2001 S. 770) genannten Unterlagen sowie - ggf. - ein Antrag nach § 24 Abs. 3 der vorgenann-
ten Prüfungsordnung beizufügen. 
 
Rücknahme: 
 
Die Ausschreibung von Stellen für 1 o. mehrere Richter/in am AG b. d. AG Castrop-Rauxel 
(JMBl. NRW Nr. 5 v. 01.03.2014) wird hiermit zurückgenommen. 
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